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Bern, 26. März 2026 
 

Starkes Elitefeld am Grand-Prix von Bern 
 
Der Grand-Prix von Bern 2026 verspricht viel Spannung. Mit Vorjahressieger und 
Streckenrekordhalter Geoffrey Kamworor, Dominic Lobalu, Dominik Rolli und Matthias 
Kyburz ist das Elitefeld der Männer stark besetzt. Im Rennen der Frauen gehören Oria 
Liaci und Fabienne Vonlanthen zu den Favoritinnen. Doch nicht nur die Elite hat sich 
angekündigt – die Anmeldezahlen sind so hoch wie nie zuvor. 
 
Der kenianische Langstreckenläufer Geoffrey Kamworor reist als Titelverteidiger zum Grand-
Prix von Bern vom Samstag, 9. Mai 2026. Der mehrfache Halbmarathon-Weltmeister gewann 
die Ausgabe 2025 und hält seit 2019 den Streckenrekord. Konkurrenz erhält der Kenianer aus 
der Schweiz. Matthias Kyburz, ehemaliger OL-Weltmeister und Olympiateilnehmer, hält mit 
2:06:48 Stunden die zweitschnellste je von einem Schweizer gelaufene Marathonzeit und 
gehört bei seinem Heimrennen zum engsten Favoritenkreis. Gleiches gilt für 
Olympiateilnehmer Dominic Lobalu. Der Europameister von 2024 über 10 000 m hat dieses 
Jahr bereits mehrfach gezeigt, wie gut seine Form ist: Dominic Lobalu zählt aktuell zu den 
besten europäischen Langstreckenläufern. Den GP Bern hat er bereits zweimal gewonnen 
(2023 und 2024). Komplettiert wird das vielversprechende Männerfeld vom Berner Dominik 
Rolli. Der STB-Athlet sorgte im vergangenen Jahr für viel Aufsehen, als er mit einem 
überzeugenden Rennen den hervorragenden zweiten Rang belegte.  
 
Bekannte Namen im Elitefeld der Frauen  

Auch bei den Frauen zeichnet sich ein spannendes Rennen ab. Mit Oria Liaci und Fabienne 
Vonlanthen haben zwei starke Athletinnen ihre Teilnahme angekündigt. Fabienne Vonlanthen 
gewann im März die Schweizer Meisterschaft über 10 km und schaffte damit den Titel-Hattrick 
nach 2024 und 2025. Im 2025 sicherte sie sich zudem gleich drei Schweizer Meistertitel: über 
10 km, im Halbmarathon und auf der Strasse. Ebenfalls im Fokus steht Oria Liaci. Die 
Berglauf-WM-Bronzemedaillengewinnerin zählt zu den Senkrechtstarterinnen der Schweizer 
Laufszene. Mit ihrer kürzlich erzielten Halbmarathon-Bestzeit von 1:10:31 Stunden, die sie auf 
Rang 3 der ewigen Schweizer Bestenliste bringt, will die Walliserin nach ihrem zweiten Rang 
im Vorjahr nun um den Sieg mitlaufen. 
 
Aussergewöhnlich hohe Anmeldezahlen  

Der Grand-Prix von Bern begeistert jedoch nicht nur beim Blick auf das Elitefeld. Schon rund 
sechs Wochen vor dem Start verzeichnet der GP rund 28‘500 Anmeldungen. Aktuell sind noch 
in allen Kategorien Startplätze verfügbar, jedoch sollten alle, die dieses Jahr mitlaufen wollen, 
nicht zu lange warten. Anmeldeschluss ist der 27. April 2026 oder bei 35 000 Anmeldungen. 
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